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März  2012 

Liebe Farbgemeinde,  
  
die Zeit seit der Jahrestagung, an der ich 
leider kurzfristig aus gesundheitlichen Gründen 
nicht teilnehmen  konnte , ist wie im Flug ver -
gangen. Mittlerweile bin ich wieder im Einsatz 
und lebe bewusster und bin dankbar für meinen 
Schutzengel. I ch bedanke mich herzlich bei 
unseren Gastgebern und Mitveranst altern von 
der PTB, speziell bei H. Dr. Höpe und allen 
guten Geistern, die mitgewirkt haben, die 
Veranstaltung erfolgreich zu gestalten und vor 
allem auch den Vortragenden. Ich habe von 
Teilnehmern sehr positive Rückmeldungen 
bekommen. Und es ist auch schon wieder Zeit, 
die 38. Jahrestagung der  DfwG anzukündigen. 
Sie wird auf Initiative von P r of. Hill an der 
RWTH Aachen stattfinden  und zwar vom 9. ð 11. 
Oktober 2012 .  
Wie in den beiden letzten Jahren werden wir 
am ersten Tag am Vormittag eine nicht 
öffentliche Sitzung des DIN FNF 24 
ăFarbtoleranzen in der Kfz - Lackierungò 
durchführen . Am Nachmittag wird die Sitzung 
dann öffentlich fortgesetzt, alle DfwG 
Mitglieder sind herzlich eingeladen 
teilzunehmen. Speziell das Thema visuelle 

Farbabmusterung von Effekt lackierungen zur  
Bestimmung zulässiger Toleranz grenzen  
Lackierungen mit verschieden starken Effekten 
ist aktuell un d erfahrene Profis auf diesem 
Gebiet sind herzlich willkommen . Wir haben 
schon einige Vortragsanmeldungen, freuen uns 
aber über  weitere interessante Vorträge zu 
unserem Thema Farbe, gerne auch von  
Anwendungen in der industriellen Praxis . Bitte 
senden Sie bis spätestens Ende Juni 201 2  eine 
½ seitigen Zusammenfassung in MS Word  an  
Roesler_Gerhard@t -online.de.  
Ich freue mich schon, viele Mitglieder der 
DfwG  auf der Tagung zu treffen. Aber vorher 
werden Sie noch weitere Reports mit den 
Vorträgen von 2011 bekommen.  
 
Herzliche Grüße  

Ihr Gerhard Rösler  
  

mailto:Roesler_Gerhard@t-online.de
mailto:hill@ite.rwth-aachen.de
mailto:offices@rochow-berlin.de
mailto:claudio.puebla@axiphos.com
http://www.dfwg.de/
mailto:Roesler_Gerhard@t-online.de
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In Memoriam -  
 

Univ.-Prof. Dr.-Ing Horst Scheibner 
 
Horst Scheibner wurde am 3. Mai 1929 in Freiburg i. Br. geboren. 
Nach Ableistung von Kriegshilfsdiensten legte er 1949 die Reifeprüfung ab. 
Darauf folgte eine Lehre und Tätigkeit als Elektromechaniker. Im Jahr 1952 begann er das 
Studium der Elektrotechnik  - Fachrichtung Lichttechnik - an der TH Fridericiana in Karlsruhe; 
Abschluss mit der Diplomprüfung (1957) und der Promotion (1963). Dem folgte ein 
Forschungsaufenthalt von 2 Jahren in den USA am Center for Visual Science in Rochester 
N.Y., anschließend ein halbes Jahr in Frankreich am Centre Nationale de Recherche 
Scientifique.  
 
Nach seiner Rückkehr widmete er sich dem Studium von Farbphänomenen am Max Planck 
ï Institut (1966 ï 1975). In diese Phase fällt auch seine Habilitation an der Justus Liebig ï 
Universität Gießen (1971). Schließlich rief ihn die Heinrich-Heine-Universität nach 
Düsseldorf. Dort wirkte er bis zum Eintritt des Ruhestandes im Jahr 1994.  Auch danach 
blieb er selbstverständlich forschend aktiv, soweit es seine Krankheit zuließ, die ihn in 
späteren Jahren an den Rollstuhl fesselte. Glücklicherweise hat sie ihn nicht daran 
gehindert, sich täglich dem Klavierspiel zu widmen. 
 
Wir alle, die wir den Vorzug genossen, ihn kennenzulernen, waren von seiner offenen, 
geradlinigen Wesensart beeindruckt. Wir wussten seinen Sachverstand zu schätzen, denn 
immer ging er den Dingen, die ihn beschäftigten, auf den Grund. Viele, denen er mit Rat und 
Tat stets hilfsbereit zur Seite stand, haben davon profitiert. Besondere Erwähnung verdient 
seine Ămathematische Aderñ, die sich schon von Anfang an zeigte, und die f¿r seine gesamte 
Laufbahn charakteristisch bleiben sollte. Auch davon zeugen die vielen Publikationen seiner 
wissenschaftlichen Arbeit. 
Schließlich sei von seinen vielen Ehrungen erwähnt, dass er Ehrenrat beim Deutschen 
Farbenzentrum e.V. war, und dass er zu Beginn dieses Jahres die Ehrenurkunde für 50 
Jahre Mitgliedschaft bei der LiTG erhalten hat. Sein plötzlicher Tod am 19. Oktober 2011 hat 
uns schmerzlich überrascht. 
 
Wir wollen ihn in Erinnerung behalten,  
wie wir ihn alle kennen,  
denn tot ist nur, wer vergessen ist. 
 
F¿r seine Freunde vom ĂSt. Xenon-Clubñ 
Prof. Dr. Hans Gunther Wagner 
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Deutsche farbwissenschaftliche Gesellschaft e.V.                     
                   im Deutschen Verband Farbe 
 
 Geschäftsstelle c/o Dipl.-Ing. Frank Rochow, Gralsburgsteig 35 , 13465 Berlin 
Tel: 030 401 02 618, Fax: 030 401 42 49, E-Mail: offices@rochow-berlin.de       www.dfwg.de 
 
 

Protokoll 
der Mitgliederversammlung der DfwG am 05. Oktober 2011 in Braunschweig 

 
Ort der Versammlung:  PTB Braunschweig, Bundesallee 100 
Beginn der Versammlung:   17.00 Uhr 
Ende der Versammlung:  17.20 Uhr 
 
 

Anwesende Mitglieder lt. Anwesenheitsliste: 
 
Frau Dr. Bieske  Herr Dr. Jung 

Herr Dr. Bodrogi  Herr Karcher 

Herr Dr. Brauers  Herr Dr. Kaufmann 

Herr Cramer  Herr Dr. Kettler 

Herr Dietz  Frau Klein 

Herr Dr. Dörsam  Frau Dr. Lübbe    

Herr Dr. Frey  Herr Pausch 

Herr Dr. Gabel  Herr Petersilge 

Herr Dr. Gauss  Herr Dr. Petschik 

Herr Geuer  Herr Dr. Puebla 

Herr Dr. Gläser  Herr Dr. Recktenwald 

Herr Dr. Glatz  Herr Dr. Richter 

Herr Gliese  Herr Rochow 

Herr Herold  Herr Dr. Steckert 

Herr Dr. Hill  Frau Thümer 

Herr Dr. Hubner  Herr Dr. Witt 

Herr Jaser  Herr Wobser 

   

 
 

Die vorgeschlagene Tagesordnung: 
 
 

1. Genehmigung der Tagesordnung 
2. Genehmigung des Protokolls der DfwG Mitgliederversammlung  

am 07. Oktober 2010 in Darmstadt  
3. Kassenbericht 2010 
4. Weiterentwicklung DfwG, Arbeitsgruppen 
5. Verschiedenes 

 
 
 
Statt des wegen Krankheit abwesenden DfwG-Präsidenten, Herrn Dr. Rösler, eröffnet der 
Vizepräsident, Herr Dr. Hill, die Mitgliederversammlung um 17:00 Uhr und stellt fest, dass sie 
ordnungsgemäß einberufen wurde. 
 
TOP 1 Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 

mailto:offices@rochow-berlin.de
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TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung am 7. Oktober 2010 in 
Darmstadt 

Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2010 wird bei zwei Enthaltungen einstimmig 
genehmigt. 

TOP 3 Kassenbericht 2010 

Der Schatzmeister, Herr Dr. Steckert, erläutert den von ihm erstellten Kassenbericht 2010, 
der bereits im Report 2011/1 veröffentlicht wurde. 

Die Kassenprüfer, Herr Dr. Döring und Herr Dipl.-Ing. Reißmann, haben, aus Termingründen 
an separaten Tagen, Anfangs- und Endbestand der Kasse für das Jahr 2010, die 
Ausgabenbelege komplett und die Einnahmenbelege stichprobenartig geprüft und für korrekt 
befunden. Das Kassenprüfprotokoll von Herrn Reißmann wurde bereits im Report 2011/1 
veröffentlicht, das von Herrn Dr. Döring wird gemeinsam mit dem Sitzungsprotokoll 
veröffentlicht. Beide Kassenprüfprotokolle wurden von Herrn Dr. Steckert  während seines 
Kassenberichtes präsentiert.  

Auf Antrag von Herrn Dr. Witt wird dem Schatzmeister bei drei Enthaltungen einstimmig 
Entlastung erteilt. 

 

TOP 4 Weiterentwicklung DfwG, Arbeitsgruppen 

Herr Dr. Hill gibt den Stand der Arbeitsgruppen, so wie er sich bei den vorangegangenen 
Sitzungen darstellte, wieder. In allen Bereichen warten noch viele offene Probleme auf 
Bearbeitung und Lösung. 
Nach dem beruflich bedingten Rückzug des bisherigen Leiters der Arbeitsgruppe ĂFarbmetrik 
und Grundlagenñ, Herrn Dr. Kettler, hat sich, auf Vorschlag von Prof. Khanh,  
Herr Dr. Peter Bodrogi, bereit erklärt, diese Arbeitsgruppe ab sofort zu leiten. 
Die Versammlung dankt ihm dafür. 
 

TOP 5 Verschiedenes 

Herr Dr. Hill lädt, auch im Namen von Herrn Prof. Aach, zur nächsten DfwG Jahrestagung 
vom 9. Oktober (Dienstag) bis 11. Oktober (Donnerstag) 2012, an die RWTH Aachen ein. 

Herr Rochow dankt Herrn Gliese für seine langjährige Mitarbeit in der DfwG im Rahmen der 
Konica Minolta Mitgliedschaft. Herr Gliese hatte angekündigt, sich ab 2012 aus dem 
Farbmessumfeld zurückzuziehen.  

Herr Rochow berichtet, Herr Dr. Döring habe anlässlich der Kassenprüfung darauf 
hingewiesen, dass die Formalien für die Wahl der Kassenprüfer und die Kassenprüfung 
selbst nirgends festgeschrieben sind. 

Da die Kassenprüfung und die darauf folgende Entlastung des Schatzmeisters ein 
unverzichtbarer Punkt beim Jahresabschluss ist, regt Herr Rochow deshalb an, dass der 
Vorstand einen Geschäftsordnungsentwurf vorlegen wird, in dem die Prozedur verbindlich 
vorgeschrieben wird. 

Die Mitgliederversammlung wird von Herrn Dr. Hill um 17:20 Uhr geschlossen. 
 

 Berlin, den 05.12.2011 Aachen, den 05.12.2011  
 
 
 

 
 
Dipl.-Ing. Frank Rochow Dr.-Ing. Bernhard Hill 

 (Sekretär) (Vize-Präsident)     
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Nachtrag aus 2011: Kassenprüfprotokoll von Herrn Dr. Döring 
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Fotos von der Jahrestagung 2011 In Braunschweig 

 

 

 

 

Linkes Bild: Herr Höpe und 
Frau Lübbe 

Dienstag Abend: 
Vorbesprechung in der 

ĂTollen Knolleñ 

Rechtes Bild: Herr Höpe und 
Herr Glatz und Herr Herold 

Linkes Bild: Herr Puebla, 
Frau Bieske, Herr Bech-
mann, Herr Recktenwald 
und Herr Gläser  
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Rechtes Bild: Frau 
Bieske, Herr Puebla und 
Herr Dietz 

Linkes Bild: Herr Cramer 
und Herr Frey 

In der Pause 
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Linkes Bild: Herr Dietz, 
Herr Rochow und Prof. Hill 

Rechtes Bild: Prof. 
Dörsam und Herr Krüger 

Linkes Bild: Herr Kraushaar 
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Während der 
Mittagspause 
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Linkes Bild: Prof.  Hill, Prof. 
Schanda und Herr Rochow 

Rechtes Bild: Prof. Hill 

Linkes Bild: Prof. Hill 
gratuliert Herrn Rochow 
zur 30 jährigen Mitglied-
schaft in der DfwG 
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Der DfwG Förderpreisträger 2012 Herr Brauers 

Rechts: Prof. Schanda  
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Oben: Herr Riele und Prof. Hill 

Prof. Schanda und Prof. Hill Herr Gabel 

Mittwochabend im 

Restaurant ĂLa Cupolañ 
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Linkes Bild (von links nach 
rechts): Herr Gläser, Herr 
Herold, Herr Kettler, Herr 
Petersilge und Herr Steckert 

 

Vielen Dank an die Fotografen: 
Herr Cramer, Herr Höpe und 

Herr Rochow. 
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Achtzig Jahre CIE Farbmetrik 
Prof. Janos Schanda, Universität Pannonia, Ungarn 
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